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In der deutſchfreiſinnigen Lib Corr leſen wir
Nachdem die nationalliberale Preſſe eine ganze W lanüber die Wahlſiege ihrer Partei gejubelt hat die ſich eng

heute als ſtark übertrieben herausſtellen dürften hätte man
erwarten ſollen unſere Gegner würden ſich nun endlich be
ruhigen und der freiſinnigen Partei die Exiſtenz gönnen welche
ihnen die Nationalliberalen u ſ w trotz aller Verſchwörungen
mit den Konſervativen nun einmal nicht haben ſtreitig machen
können Aber weit gefehlt Die Köln Ztg behauptet diewenigen Sitze welche die deutſchfreiſinnige Partei dieſes mal

noch gerettet hat ſeien faſt ausſchließlich in den großen
Städten zu ſuchen Daß eine Partei, ſagt ſie welche nur
noch einige r großſtädtiſche Mandate zu retten vermag
keinen geſunden Boden im Volke hat ſondern höchſtens noch
die Stunmung eines ganz beſchränkten Kreiſes einſeitigſter
Intereſſen und Lebensanſchauungen darſtellt liegt auf der
Hand Sollte die Köln Ztg Neigung haben dieſes Thema
noch weiter auszuführen ſo möchten wir ſie auf eine Autorität
hinweiſen deren Bedeutung ſie am wenigſten verkennen wird
Es iſt ein Urtheil des Fürſten Bismarck über die großen
Städte welches uns Büſchchen überliefert hat Jn Graf
Bismarck und ſeine Leute Band I 311 erzählt derſelbe

1 Beilage zu Nr 264 der Sa
Beobachtung für die Hydrotechnik nutzbar
Ferner wird weil die Strombauverwaltungen welchemeiſten großen Strömen unter der Leitung der Ob räſſdenten

beſtehen allein über die erforderlichen techniſchen te und
Erfahrungen verfügen die techniſche Mitwirkung dieſer Be
hörden bei der Prüfung von Deich und ähnlichen auf die
Hochwaſſerabführung einwirkenden Anlagen welche ſich bisher
auf die Schiffahrtsintereſſen beſchränkten auf die Intereſſen

Hochwaſſerabführung und der Landeskultur zu erſtre
ein

den

Stromdeiche und ihrer
zu übertragen ſein

geſtellt werden
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Aus dem nämlichen Grunde wird endlich unbeſchadet
der der Landespolizeibehörde verbleibenden Deichaufſicht und
Deichpolizei die techniſche Beauffichtigung und Kontrolle der

behörungen den Strombauverwaltungen
ie zur Durchführung dieſer Maßnahmen

erforderlichen Verwaltungsakte werden vorbereitet die dazu
nothwendigen Mittel ſollen in den nächſtjährigen Etat ein

Nach der über das r 1886/87 veröffentlichten
parkafſſen hat die größte

r der Sparkaſſen die Provinz SchleswigHolſtein mit
5 worauf Hannover mit 175 folgt während Oſtpreußen

9 Robtzeiuber 1888
c c

der nördlichen ſind nur drei Stellen bekannt wo der Ocean nochennge Hundert Fuß tiefer iſt h e
Das im Verlage von Rich Bong in in erſcheinendeLieferungs Prachtwert Moderne Kunſt in Meiſter

holzſchnitten wird beim Eintritt in den 3 Jahrgang eine
bedeutende Erweiterung des urſprünglichen Programms erfahren
Zu dem prüchtigen Jlluſtrationsſchmuck 8 bis 10 Kunſtbeilagen
in Meiſterholzſchnitten in jeder ger tritt ein reichhaltiger

h Text welcher ſämmtliche Erſcheinungen des modernen
Kunſtlebens berückſichtigt

Provinzial Nachrichten
T Freyburg 6 Nov Vor einer ſehr zahlreichen Zuhörer

ſchaft ſprach am Sonntag hier namens des Deutſchen
vereins Hr De Heinrich Fränkel über das Thema
können wir thun um die im Ausland lebenden Deutſchen deutf

u erhalten Redner betont zunächſt daß im Jahre 1870 woh
er nationale Staat aber nicht die Einheit des geſammten

deutſchen Volkes auf der Erde errungen ſei Von 100 Deutf
lebten etwa 40 im Ausland und von dieſen ſei der größte Theil
im Begriff zu anderen Völkern überzugehen Als Beiſpiel diene
Nordamerika wohin etwa 8 Millionen Deutſche ausgewandert
ſeien Wären dieſe mit ihren Nachkommen deutſch geblieben ſo

Beim Diner war u a die Rede von den berliner Wahlen
und Delbrück war der Anſicht ſie würden beſſer ausfallen als
bisher wenigſtens würde Jacoby nicht wiedergewählt werden
Der Kanzler ſagte Die Berliner müſſen immer Oppoſition
machen und ihren eigenen Kopf haben Sie haben ihre
Tugenden viele und ſehr achtbare ſie ſchlagen ſich gut
halten ſich aber für nicht geſcheidt genug wenn ſie nicht alles

deren nur 40 Weſtpreußen gar nur 26 aufzuweifen hat und
Pofen mit 53 und Pommern mit 58 auch noch ſehr bedeutend
zurückſtehen An Höhe der Einlagen ſteht die Provinz Weſt
falen mit mehr als 428 Millionen Mark an der Spitze
während Hannover mit 326 Millionen an zweiter Stelle und
die Rheinprovinz mit 308 Millionen an dritter Stelle folgen

müßte es dort etwa 20 Millionen Deutſche geben Das National
bewußtſein gehe aber bei den meiſten verloren etwa 82 bis 83 Proz
der Kinder würden in engliſche Schulen geſchickt und ſo dem
engliſch amerikaniſchen Bürgerthum zugeführt Unſer größtes
Verluſtgebiet ſei jedoch der öſterreichiſche Staat Dre Gehre in
Wien hat nachgewieſen daß hier mehr als 200 Städte und Ort
ſchaften ſich dem Deutſchthum entfremdet haben U a iſt der
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beſſer wiſſen als die Regierung Es wäre das jedoch fuhr er
fort nicht allein ihr Fehler Große Städte hätten das alle an
ſich urd manche wären ſogar ſchlimmer als Berlin Sie
wären überhaupt unpraktiſcher als das platte Land welches
mehr mit dem Leben direkter mit der Natur verkehre und ſich
auf dieſe Weiſe ein natürlicheres der thatſächlichen Entwicklung
angepaßtes mit dem was möglich rechnendes Urtheil bilde
und bewahre Wo ſo viele Menſchen dicht beiſammen ſind
hören die Jndividualitäten leicht auf, ſagte er weiter ſie ver
fließen in einander Es entſtehen aus der Luft aus Hören
ſagen Nachſagen allerlei Meinungen die wenig oder gar nicht
auf Thatſachen begründet ſind die ſich aber durch Zeitungen
Volksverſammlungen Unterhaltungen beim Bier verbreiten und
dann feſtſtehen unausrottbar Es iſt eine zweite falſcheNatur neben der erſten ein Maſſenglaube Maſſenaber laube
Man redet ſich ein was nicht iſt hält es für flicht
und Schuldigkeit dabei zu bleiben begeiſtert ſich für
Bornirtheiten Abſurditäten Das iſt in allen großen
Städten ſo in London wo die Cockneys auch eine ganz
andere Raſſe ſind als die übrigen Engländer in Kopenhagen
in NewYork und vor allem in Paris Die ſind mit ihrem
politiſchen Aberglauben ein ganz beſonderes Volk in Frankreich
befangen und beſchränkt in Vorſtellungen die geheiligtes Her
kommen ſind aber näher beſehen nichts als Phraſen und
Flauſen Und Büſchchen bemerkt verſtändnißvoll dazu

Wie ſchön hier doch das charakteriſirt iſt was einer unſerer
Doll en und Modepoeten die Volksſeele genannt wiſſen
wollte

Unabhängig von den Maßregeln welche im Gange ſind
um eine zweckmäßige den Landesſchutz ſichernde Regulirung
der nicht ſchiffbaren Waſſerläufe ſoweit ſie ſich als
gefährlich erweiſen vorzubereiten iſt die Staatsregierung
darauf bedacht die wirkſamere Vorbeugung und Bekämpfung
der Hochwaſſer und Eisgefahren an den großen
öffentlichen Strömen zu ſichern ſoweit dies auf dem Gebiete
der Verwaltung möglich iſt Hierbei kommen neben den un
mittelbar im Moment der Gefahr zu treffenden Maßnahmen
bezüglich deren es vor allem darauf ankommt die erforderlichen
Hilfsmittel und Befugniſſe an einer allein aber voll ver
antwortlichen Stelle zu konzentriren weſentlich drei Punkte in
Betracht Es gilt in ähnlicher Weiſe wie dies bezüglich des
Rheins im Auftrage der Rheinuferſtgaten ſeitens der Kaiſerl
Hydrologiſchen und Meteorologiſchen Centralſtelle in Karlsruhebereits geſchieht die o dſererſcheingungen planmäßig und

dauernd zu beobachten zu ſtudiren und die Ergebniſſe der

Athen
Zu den Füßen der hehren Trümmerſtätte der Akropolis iſt

in den letzten vierzig und fünfzig Jahren eine blühende
moderne Stadt emporgeſchoſſen welche die große Vergangen
heit in ihr junges Leben hineinzieht auf altgeheiligten Stätten
pulſirt heutiges Leben und bei den Säulen des Zeustempels
hat ſich ein fröhliches Volk angeſiedelt das Wein Weib und
Geſang zu ſeinem Wahlſpruch gemacht hat Jeder kennt das
alte Athen und wenn er auch die Akropolis nicht geſehen hat
ſo weiß er doch dort ebenſo genau und beſſer Beſcheid als
viele der Griechen ja der Athener ſelbſt Die Griechen ſind
ſtolz auf ihre Vergangenheit aber es giebt viele unter ihnen

und ich kenne ſolche die zu Füßen ihrer Akropolis
lebend mit derſelben doch nur auf einem ceremoniellen Beſuchs
fuße ſtehen und es giebt ſogar ſolche die einen Beſuch ihr
nie gemacht haben Jch habe bei meinen häufigen Gängen
nach dort oben viele deutſche Maler getroffen die das Erechtheion
um hundertſten male in Aquarell vervielfältigten und viele
Engländer die ſich bemühten den vielen Browns Greens und

Smiths welche ſich an den am meiſten in die Augen fallenden
Stellen verewigt hatten eine neues Brown oder Smith hinzu
zufügen aber ich habe ſelten einen Griechen dort geſehen ſo
prachtvoll auch der Anblick iſt den die Akropolis bietet auf
der einen Seite das weite blaue Meer auf der anderen das
neue Athen mit dem Blick über den grauen Olivenwald den

e und die weite Ebene über die der Weg nach
tarathon führt
Es war im Herbſt als ich zum erſten male von dort

oben auf die Stadt hinabſah unten lag der Zeustempel
von dem nur noch zwölf Rieſenſäulen emporragen eine
dreizehnte iſt vor Jahren durch einen heftigen Sturm gefällt
worden und ihre Trümmer liegen hingeſtreut wie der Sturm
es gethan Zwiſchen den Säulen ſind Tiſche aufgeſtellt hinter
denen ſich die heutigen Griechen an Kaffee und Maſtika
erlaben und dort wo ehedem die Häuſer und Gärten des
Perikles und der Aſpaſia und ihrer glänzenden Zeitgenoſſen
ſtanden reiht ein Café chapntant ſich an das andere und wie
die Sonne geſunken iſt ertönen franzöſiſche Chanſonnetten und
das Gekreiſch des italieniſchen Pulcinella über das aus
getrocknete Bett des Kephiſos hin Auf dem ebenen Platze
zwiſchen dem Hadriansthor und den Kolonnen werden
ünerfahrene griechiſche Rekruten in der Kunſt des Marſchirens

und das En dio des Sergeanten miſcht ſich in die
dufe nach dem Jani der den kaffeeſchlürfenden Gäſten die

wenigſtens 100 Millionen

lagekapital aufzuweiſen

kanzlers in den

Freiherr v Maltzahn beauftragt worden

brechen läßt ohne im
Arbeiter welche bei dem B

enoſſenſchaft der ch

das Reichs Verſicherungsamt gemä
Gefahrentarif der
8 Gefahrenklaſſen aufſtellt gebilligt

Wahl im Untertaunuskreis
mann Gahensk w tniß aus allen Wahlkreiſen mitgetheilt

Kluge Zeugfeldw von der Gewehrfabrit in

Dr Aly vom Landw Bats Bezirk Halle
Bezirk Mühlhaufen i T

1 Kl der Reſ befördert

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

Rückreiſe nach Europa

Freundſchafts Jnſeln den Ocean 4295 und 4330

Nargilehs und Cigaretten bereit hält

ſtellungspalais war und heute zur Kaſerne dient

Schutz der Königin geſtellt hat

aufnehmen können

Platze vor dem königlichen Schloſſe

Material allein werthvoll iſt
nur durch einen Säulenporticus unterbrochen

an ſein geliebtes Volk hält

äußern
wenn er ſich nicht auf Reiſen befindet in Tatol zu

Leben eines Land Edelmannes führt

Volke daß ſein Herrſcher unter ihm weilt

griechiſche Militärmuſik ſpielt
ſich da alle Hotels erſten

e ſind ausgezeichnet gehalten die Kü
griechiſchen Kellner die Liebenswürdigkeit ſelber

iſt hier alles überfüllt

Allerhöchſtenorts iſt mit Stellvertretung des Reichs
n Finanzangelegenheiten des Reiches

der Staatsſekretär des Reichsſchatzamts Wirklicher Geheimer Rath

Jm Einvernehmen mit den Vorſtänden der betheiligten
Berufsgenoſſenſchaften hat das ReichsVerſicherungsamt
feſtgeſetzt daß wenn der Unternehmer einer Regiebauarbeit
die zum Bau erforderlichen Steine auf ſeinem Grundſtücke ſelbſt

einen Steinbruch zu betreiben die
rechen der Steine beſchäftigt werden

bei den Verſicherungsanſtalten der Baugewerks Berufsgenoſſen
ſchaften bezw der TiefbauBerufsgenoſſenſchaft verſichert ſind
Das Reichs Verſicherungsamt hat den ſeitens der Berufs

ſchemiſchen Jnduſtrie eingereichten
Infallverhütungsvorſchriften darunter beſonderen Vorſchriften für

Heute liegt endlich eine Meldung vor über das Ergebniß der
Es wurde hier der Centrums

gewählt Damit haben wir nun das Ergeb

S Ton ver Gewer i im IV Armeecorvsrfurt zum Zeuglt befördert
Jm Sanitätscorps Die Aſſiſt Aerzte 2 Kl der Reſ Dr Keil vom
Landw Bats Bezirk Halle Dr Jacobi vom Landw Bats Bezirk Gera

Dr Lorenz vom Landw Bats,
h Dr Sauer vom Landw Bats Bezirk ErfurtDr Rennebaum vom Landw Bats Bezirk Halberſtadt zu Aſſiſt Aerzten
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Der Afrikareiſende D Hans Meyer befindet ſich auf der

4 Aus London wird uns berichtet Das zu Tiefmeſfungen
benutzte engliſche Kriegsſchiff Egeria hat kürzlich ſüdlich der

tsJn und 4 aden das heißt5 engl Meilen tief gefunden Es iſt dies die größte Tiefe welche de rauf der ſüdlichen Halbkugel jemals angetroffen iſt und auch aufl 900 Rekruten dem Kerne und der Blüthe der Nation hier

kleine Blechpfanne mit glühenden Kohlen zum Entzünden der
Geht man von dem

Hadriansthor nach der Stadt ſo läßt man rechter Hand ein
langes ſchuppenartiges Gebäude liegen das ehemals ein Aus

und links
ſteht ein nüchterner Steinbau ein Arbeitshaus für Frauen
das Herr Zingros ein reicher Grieche erbaut und unter den

Frauen in großer Zahl
arbeiten dort theils an Webſtühlen theils mit der Nadel und
es giebt unter ihnen viele die es mit weiland Frau Penelope

Von da biegt links eine Straße ein die
an der proteſtantiſchen und an der ruſſiſchen Kirche vorbei
gerade auf den Platz der Konſtitution führt und in gerader
Linie gelangt man durch eine breite Straße die rechts der
königliche Garten und eine doppelte Allee von Pfefferbäumen
links die ſchönen Häuſer reicher Griechen begrenzen zum

Das Schloß iſt ein
großer viereckiger Kaſten aus Marmorblöcken an dem das

Die ſchmuckloſe Façade wird
vor dem an

Empfangstagen die Auffahrt ſtattfindet über demſelben iſt ein
breiter Balkon von wo der König manchmal eine Anſprache

aber er fühlt ſich nicht oft dazu
berufen und ſein Volk erläßt es ihm gerne ſein Griechiſch zu

Den Sommer bringt der König mit ſeiner Familie
einem

kleinen Landſitz den er ſich gekauft und wo er das einfache
Iſt aber der Herbſt ge Stellung bietet vereint

kommen dann verkündet die blauweiße Fahne auf dem Dache
des Schloſſes von SonnenAuf bis SonnenNiedergang dem

Alle übrigen Provinzen bleiben hinter 300 Millionen zurück Rückgang des letzteren beſonders auffallend in Prag Dieſe
überſteigen aber mit einziger Ausnahme der drei Oſtprovinzen

Weſtpreußen hat aber nur 31
Oſtpreußen 30 und Poſen gar nur 26 Millionen Mark Ein

Stadt zählte noch 1856 73,000 Deutſche 50,000 Czechen 1886
gab es dort 220,000 Czechen und nur noch 45,000 Deutſche Hier
in den Ländern der böhmiſchen Krone verbinden ſich verſchiedene
Mächte zum Kampfe gegen das Deutſchthum Zunächſt befindet
ſich der hohe Adel obgleich meiſt deutſcher Abkunft im czechiſchen
Lager ſo die Lobkowitz Taaffe Schwarzenberg welch letzterer
Familie ganz Südböhmen gehört und die noch dazu mit be
ſonderen Patronatsrechten wie Anſtellung der Geiſtlichen Lehrer
Ortsvorſteher natürlich fällt die Wahl nur auf Czechen
ausgeſtattet iſt Ferner iſt es der Einfluß der römiſchen Geiſt
lichkeit und unbegreiflich genug der der Regierung ſelbſt
welche der Erhaltung und Ausbreitung des Deutſchthums hindernd
entgegentritt Redner ſchildert ſodann die Verhältniſſe in Ungarn
wo es noch ſchlimmer ausſieht und giebt an der Hand der Ge
ſchichte ein getreues Bild von der Lage der Sachſen in Sieben
dern die trotz aller Bedrückungen deutſch geblieben ſind und
bleiben werden Deutſche in Oeſterreich waren es zunächſt welche
im Jahre 1870 den Deutſchen Schulverein ins Leben riefen deſſen
vorzüglichſte Aufgabe es iſt die Schulen deutſch zu erhalten und
aufzurichten dieſelben durch Zuſchüſſe in den Stand zu ſetzen
daß ſie ſich zu behaupten vermögen Redner bittet am SchlußSeifenfabrikation die in 878 des Unfallverficherungsgeſetzes vom

6 Juli 1884 vorgeſehene Genehmigung ertheilt Ferner hat
8 28 deſſelben Geſetzes den

Tiefbau Berufsgenoſſenſchaft welcher

ſeines mit großem Beifall aufgenommenen Vortrages auch hier
wie das bereits in 420 Städten geſchehen ſei einen Orts
verein gründen zu wollen Die behufs Beitritt in Umlauf ge
ſetzten Liſten waren ſehr bald mit zahlreichen Namensunterſchriften
verſehen ſodaß ſofort zur Bildung eines Ortsvereins geſchritten
werden konnte zu deſſen Vorſitzenden Hr Amisrichter Herr
mann einſtimmig gewählt wurde Da die Scharlach
epidemie als erloſchen anzuſehen iſt hat der Unterricht in den
Volksſchuten geſtern wieder begonnen

o Ans dem Thüringer Walde 6 Nov Auch im Weimar
ſchen macht ſich jetzt Lehrerman gel fühlbar ſodaß erledigte
Stellen durch Lehrſeminariſten Seminariſten der erſten Klaſſe
beſetzt werden wie z B in Wipfra Auf der Feld
fkur Kühndorfs am Dolmar ſteht jetzt noch Hafer
auf dem Halm, es fehlt ihm die Reife Geſtern und
heute haben wir bei Nordoſtwind ſtarken Froſt S5 bis 7
Grad nach zu verzeichnen Ein 29 Jahre alter Glas
macher aus Lichtenau büßte durch einen unvorſichtigen
Schuß am Kirmſentag muß nun einmal geſchoſſen werden
mehrere Finger ein Ein Einwohner Siegritz fiel beim Buch
r ſo unglücklich von einer Buche daß der Tod als

ald eintrat
S Elſterwerda 6 Nov Wie gewöhnlich in den erſten No

vembertagen kann man jetzt hier faſt täglich den Zug nach Weſten
von pol niſchen Völkern wahrnehmen indem Sonderzüge mit

tribüne in der Mitte des Platzes ertönen Wiener Walzer und
italieniſche Potpourris und zum Schluſſe immer die griechiſche
Nationalhymne An den zahlloſen kleinen Tiſchen vor den
vielen Kaffeehäuſern rund herum ſitzen die müßigen Leute
deren es viele dort giebt und auf dem Platz wogt die farbige
Menge die ſchönen griechiſchen Frauen die an Chio mit den
Pariſerinnen wetteifern fremde und helleniſche Gigerln
dazwiſchen Männer in der Fuſtanella dem leider immer ſeltener
werdenden Nationalkoſtüm und jene Bäuerinnen in ihren
langen weißen Hemden und dem mit Stickerei gezierten Schaf
pelze die am treueſten das berühmte griechiſche Profil
bewahrt haben

Die Promenade reicht bis zur Straße des Stadions die
den Konſtitutionsplatz mit dem Eintrachtsplatz verbindet und
es ſieht dort jeden Tag zwiſchen 4 und 6 Uhr wie an einem
Ringſtraßen Sonntag aus Jn der Stadionſtraße befinden
ſich das Haus der franzöſiſchen Geſandtſchaft und die hervor
ragendſten Banken es iſt eine ſchöne breite Straße die an
ihrem oberen Ende wo ſie in den Konſtitutionsplatz einmündet
mit großen ſchönen Bäumen geſchmückt iſt Neben ihr ſind die
Minervaſtraße und der Boulevard der Univerſität die reinſten
und geſündeſten Straßen der Stadt Am Boulevard der
Univerſität hat ſich Schliemann ſein Sonnenhaus erbaut
ein Heim des Erbauers würdig durch äußeren Schmuck wie
durch die im Jnnern aufgeſpeicherten Funde Winters pflegen
ſich die hohen Hallen zu einem großen Ballfeſte öffnen das
alles was Athen an Schönheit Ruhm chthum und

Frau Schliemann ſteht dann ihrem
berühmten Gatten beim Empfange der Gäſte zur Seite manch
mal wie man ihr nachſagt mit dem von Schliemann angeblich
wieder aufgefundenen Schmucke der Heleung geziert und wenn

Von dem Palais das auf erhöhtem Punkte ſteht ſteigt es ſie dieſer auch nicht an Schönheit gleichkommt ſo iſt ſie doch
terraſſenförmig ab zum Platze der Konſtitution dazwiſchen liegt
eine kleine Gartenanlage das beliebte Stelldichein der griechiſchen
Kinderwärterinnen und der Armee die einander ſüße Geheim
niſſe vertrauen während auf dem Platze die wirklich gute

Jm regelmäßigen Viereck reihen
Ranges aneinander Der Fremde

braucht in Athen nicht verlegen zu werden wo er ſein müdes
r hinbetten und ſeinen Magen ſtärken ſoll denn die Gaſt

die Küche vortrefflich und die
Jm Winter

von Engländern und diſtinguirten
Fremden aus aller Herren Ländern belebt und dann giebt es
da ein buntes Treiben das an das bewegte Durcheinander
eines großen Badeortes exrinnert Auf der erhöhten Muſik

ein lebendiges Beiſpiel helleniſchen Geiſtes denn als ihr deutſcher
Gatte ſie heimführte war ſie die unbedeutende Tochter eines
kleinen Schnittwaarenhändlers der heute noch ſeine franzöſiſchen
Stoffe auf dem kleinen Platze Kapnie Korea verkauft in
kurzer Zeit hatte ſie die nur Griechiſch konnte und von ihrem
Gatten als lebendes Lexikon für die Jliade benützt wurde alle
modernen Sprachen ſich angeeignet ſo daß ſie nun mit allen
bei ihr verkehrenden Diplomaten in ihren Mutterſprachen ver
kehren kann und dabei durch ihre gründlichen Kenntniſſe von
allem was in das Forſchungsgebiet ihres Gatten einſchlägt
die Herren in Erſtaunen verſetzt

Auf dem Boulevard der Univerſität e e der katho
Kirche erhebt ſich auch wie eine Fata Morgapa von
vergangenem Glanze die Akademie die Baron Sing der Stadt



h

zum Geſchenke gemacht hat

erſtenmale Boden Halt machen Dieſe Zügeaus u und ſub v e Faſen nach Ht
Straßburg uſen i F bio i B c Auf unſerm
Bahnhofe haben ſie meiſt eine Stunde Aufenthalt Die Leute
ind heiterer Stimmung auf höheren Befehl wird an vier Stellen
jer und Branntwein verſchenkt und man ſtärkt ſich und verſieht

ſich mit neuen Lebensmitteln Ein buntes Durcheinander ein
Stoßen und Drängen ein Schreien und Lärmen durchhallt dann
die Vor und Warteſäle Polniſche Rufe gebrochenes Deutſchſchallen durcheinander Während dem erquicken ſich die begleiten
den Offiziere meiſt 10 im Warteſaal 1 Kl an der guten Küche
der Frau Bahnhofswirthin Unſere Stadt wird zum nächſten
Frühjahr eine Verſchönerung erfahren Der Magiſtrat be
abſichtigt die an der Stadt vörüberführenden Elſterdämme
auf beiden Seiten mit Linden zu bepflanzen

6 Nov Es iſt gegründete Ausſicht vorhanden daßdic e kricheng unſeres Gymnaſiums zum 1 April
n J vollzogen wird

Deſſau 7 Nov u Albert von SachſenAltenburg hat den herzogl Hof wieder verlaſſen Prinz
Julius von Schleswig Holſtein Glücksburg iſt zum
Beſuch hier eingetroffen Der Zweigverein des Evangeli
ſchen Bundes feiert diesmal Luther s Geburkstag in ganz
beſonderer Weiſe indem er eine öffentliche Feſtverſammlung im
Twoli veranſtaltet wo Hr Sup n aus Torgau
und Hr Pfarrer Werner aus Hohenthurm Vorträge halten
auch der Lehrer Geſangverein hat ſeine Mitwirkung zugeſagt
Jn Thurau bei Köthen wurde die aus Gemeindemitteln neu
erbaute Kirche unter reger Betheiligung eingeweiht

r Altenburg 7 Nov Eine Anzahl Lehrer aus denStädten euren Schmölln un Gera vereinigte ſich
am Sonnabend in Schmölln um einen freundſchafllichen
amtsgenoſſenſchaftlichen Verkehr der Lehrer dieſer Nachbarſtädte
anzubahnen Dem Verein für Geſchichte und Alter
thumskunde zu Kahle wurde eine Kabinetsordre des
Königs Friedrich von Preußen vom 22 Dez 1766 ge
ſchenkt Das intereſſante mit den bekannten Handzeichen See
vollzogene und mit den Unterſchriften Finkenſteins und Herzbergs
verſehene Schriftſtück iſt An den p v Plotho nach Zedwitz ge
richtet und ſpricht ſich darüber aus daß der bekannte Geſandte
v Plotho in den bayreuthiſchen Angelegenheiten einige Schritte
gethan hat welche weder Unſeren Geſinnungen noch der Euchertheilten Jnſtruktion gemäß ſind Da Wir ſolches nun keines
wegs billigen können und Euch auch von dem bayreuthiſchen
Hofe durch das Euch geſandte z Schreiben gänzlich abberufen
haben ſo iſt Unſere ernſtliche r aß Jhr ohne
näheren Befehl von Uns Euch nicht weiter in die bayreuthiſchen
Landes und Finanz Angelegenheiten meliret noch einigen Antheil
daran nehmet Sind Euch mit Gnaden gewogen Es war dies
kurz vor dem Ausſterben der Linie Bayreuth auf deren Lande
Friedrich Anſprüche erhob Plotho ein ungeſtümer Herr hatte
das Land ohne Zweifel ſchon als Eigenthum ſeines Königs be
handelt und ſeine Taftloſigkeit führte zu ſeiner Abberufung Jn
derſelben Sitzung des Vereins in der dieſe Schrift vorgelegt
wurde machte ein Mitglied auch Mittheilungen über Hennig
Strobart den Feldhauptmann der Stadt Halle im 15 Jahr
hundert Frau Engelmann in Meerane die am 31 v M
im Wahnſinn ihr Kind tödtete und dann ſich ſelbſt erhebliche
Verletzungen beibrachte iſt denſelben am Montag erlegen

e Vermiſchtes
B Ueber das Unglück in n von welchemwir geſtern berichteten gehen uns von einem z Z dort lebenden

Deutſchen noch folgende Mittheilungen zu Grade über dem Bahn
hofe auf der Höhe von Souzier befindet ſg ein mächtiges

Reſervoir deſſen Gewäſſer die cbre Straßenbahn Vevey
Chillon treibt Es ſoll über 1 Mill Kbm faſſen Am 6 d
morgens gegen 5 Uhr alſo noch in tiefer Dunkelheit brach die
Mauer nach dem Thale zu und die Fluthen wälzten ſich mit ver
nichtender Gewalt zu Thal indem ſie Felsblöcke kleine Steine
und Geröll mit ſich riſſen Schauerlich ſind die Verwüſtungen in
der Nähe des Bahnhofes und ein großes Stück der Hauptſtraße
am See iſt in ein Schlammmeer verwandelt Jch b im
Hotel Bellevue kaum hundert Schritte weſtlich davon hat der
Durchbruch der Gewäſſer ſtattgefunden Etwas nach 5 Uhr früh
wachte ich auf und hörte ein Rauſchen das ich für das Dampf
laſſen einer Lokomotive hielt Nur wunderte ich mich daß das
Geräuſch ziemlich lange anhielt die Unruhe die im Hotel ent
ſtand ſchrieb ich rückſichtsloſen Reiſenden zu die früh abfahren
wollten Wie groß war mein Erſtaunen als ich am Vormittag
das Nähere erfuhr und noch mächtiger war die Ueberraſchung
als ich ſelbſt die Stätten der Verwüſtung erblickte Dicht hinter

wie auch ſolche oben im Gebirge ſind der Wucht der andringenden
Flit erlegen in viele Gebäude ſind die ſchlammigen Gewäſſer
eingedrungen und der Eiſenbahndamm war bis Mittag unfahrbar
Hunderte von Arbeitern ſind unermüdlich thätig die Trümmer
aufzuräumen die überſchwemmten Gegenden zu reinigen und dieHrfer an Menſchen und Thierleben zu ſuchen Als ich ge
10 Uhr hinzukam ſchleifte man grade mehrere todte Kühe und
Ziegen fort die man unter den Trümmern verſchiedener ter

efünden während angeblich noch eine menſchliche Leiche unter
nſelben ruhte Schon jetzt glaubt man beſtimmt n z2

dürfen daß mindeſtens zehn Menſchen bei dieſer Kata r ihr
Leben eingebüßt haben Einen furchtbaren Untergang ha t ieſe
Opfer gefunden wie er ſchauerlicher nicht gedacht werden kann
Bei Wolkenbrüchen und anderen Unglücksfällen ſind die der
Gefahr Ausgeſetzten doch einigermaßen vorbereitet um ſich noch
retten zu können Hier kam ein unerbittlicher Vernichter den
anfangs niemand kannte d ſtockfinſterer Nacht wurden die
armen Opfer von dem unheimlichen Feinde überraſcht Von allen
Seiten ſtrömen Neugierige hinzu um den Rettungsarbeiten die
energiſch von den Feuerwehren der verſchiedenen Ortſchaften und zahl
reichen Arbeitern gefördert werden zuzuſchauen Die elektriſche
Straßenbahn Vevey Chillon die erſt ſeit ungefähr einem halben

ißt Ein Negpolitaner Namens Pietro hatte um das Jahrh Pferd deſſen natürliche Anlagen er zu benuhen wußte
und welches er Mauraco nannte Er dreſſirte es lehrte es
ohne Sattel und Zaum gehen und obne daß jemand auf ihm ſaß
Dieſes kleine Thier legte ſich hin kniete nieder und machte ſo
viele Courbetten als ſein Herr angab Es trug einen Handſchuh
oder irgend einen anderen Gegenſtand welchen ſein Herr ihm
gab zu der Perſon welcher dieſer ihm bezeichnete Es ſprang
über den Stock durch zwei oder drei hinteremander gehaltene
Reifen und machte tauſend andere Narrenspoſſen Nachdem er
einen großen Theil Europas bereiſt hatte wollte ſich der Herr
zurückziehen als er aber nach Arles kam blieb er dort Dieſes
Wunderpferd ſetzte hier das Volk ſo in Erſtaunen und die Ver
wunderung ſtieg bis zu einem ſolchen Grade daß man ihn für
einen Hexenmeiſter hielt Pietro und Mauraco wurden als
ſolche auf öffentlichen Platze verbrannt

Perſonalnachrichten Der bekannte Maler und
Zeichner Hans Speckter iſt im lübecker Jrrenhauſe in Geiſtes
umnachtung geſtorben Speckter entſtammt einer alten hamburger
Künſtlerfamilie Prof v Gerhardt aus Berlin iſt nach Wien
an das Krankenlager des Prof Bamberger berufen worden

Jahre in Betrieb iſt hat mit dem Durchberften ihres Hoch
reſervoirs ein jähes Ende gefunden Ob man bei der Anlage
deſſelben die nöthige n angewandt hat
meiner Beurtheilung die Erbauer haben jedenfalls nunmehr eine
traurige Berühmtheit erlangt Montreux iſt jetzt in der Hoch
ſaiſon ganze Schaaren pilgern zu den Unglücksſtätten und zur
Höhe von Souzier wo das Reſervoir ſich befand Jch ſelbſt
kenne die Gegend des letzteren nicht aber Souzier iſt auf meiner
Karte mit 644 m über dem Meere verzeichnet der Genfer See
mit 375 m Der Abhang auf dem die Gewäſſer herabgebrauſt
kamen hat alſo eine Höhe von 269 m Man kann ſich ſomit
leicht vorſtellen mit welcher Wucht die Fluthen am Fuße des

Berges hauſten Dr V BZum Brand in Wien berichtet man in Ergänzung
unſerer geſtrigen kurzen Mittheilung noch Das Feuer entſtand
in einem etwa 60 m langen einſtöckigen Gebäude welches zu
ebener Erde die Tiſchlerei ſowie Räume für Wagen darüber aber
Werkſtätten verſchiedener Art enthielt Es ſtanden hier 8 Wagen
6 Perſonenwagen 2 Klaſſe ſowie 2 kaiſerl Wagen welche der
Kaiſer bei den Jagdausflügen nach Steiermark benutzt An all
dieſen Wagen waren kleine Ausbeſſerungen vorzunehmen Auch
ſollte an einigen der Lack erneuert werden Zwei mit der letzteren
Aufgabe betraute Arbeiter begaben ſich verſehen mit den er
forderlichen Chemikalien in das Jnnere eines Wagens und
ündeten ſich dort als es zu dunkeln begann eine tragbare Gas
amme an kamen dabei jedoch den mit Oel und Lack durch

tränkten Holzwänden zu nahe Jm Augenblick ſtand der Wagen
in lichten Flammen Noch ehe die Männer ſich durch einen
Sprung ins Freie retten konnten hatte das Feuer ihre Kleider
erfaßt und nur mit entſetzlichen Wunden bedeckt wurden ſie aus
dem Flammenmeere gezogen Drei im benachbarten Theile des
Wagens beſchäftigt geweſene Leute erlitten nur leichtere Ver
letzungen während die beiden erſten tödtlich verwundet ſind Als
die Feuerwehr anrückte hatte das Feuer bereits fünf Wagen er
griffen Unter großen Beſchwerden gelang es dieſelben ins Freie
zu bringen Die anderen drei Wagen welche unbeſchädigt ge
blieben waren konnten dann ebenfalls herausgezogen werden
Das Uebergreifen des Feuers nach der benachbarten Tiſchler
werkſtatt und das Durchſchlagen nach den oberen Räumlichkeiten
wurde glücklich verhütet Bon den fünf dem Feuer zum Opfer
gefallenen Wagen ſind die zwei kaiſerlichen am beſten davon
gekommen und es wird ihre Wiederinſtandſetzung wohl ohne
Schwierigkeiten zu bewerkſtelligen ſein Dagegen W von den
drei Perſonenwagen zwei völlig niedergebrannt er Schaden
wird auf 20,000 Gulden geſchätzt

Eine bemerkenswerthe Jubelfeier wird im
März 1889 auf Fehmarn Holſtein veranſtaltet Am 15 März
an 25 Jahre verfloſſen ſeitdem die Preußen durch einen kühnen
andſtreich die Befreiung der Jnſel vom däniſchen Joche voll

führten Die Bürgerſchaft zu Burg die Landbevölkerung die
Kampfgenoſſen und Kriegervereine haben beſchloſſen den denk
würdigen Tag in feſtlicher Weiſe zu begehen

Ein Biſchof als Renegat Wie aus Konſtantinopel
gemeldet wird iſt der armeniſchgregorianiſche Biſchof der ver
einigten dem Katholikos von Siz unterſtehenden Diözeſen von
Yurgah Artakia und Maraſch in Kleinaſien Mſgr Karekin
gleichzeitig mit ſeiner Mutter zum Jslam übergetreten und hat

entzieht ſich
Zahlungs Einftellnngeu

e eNamen Wohnort mr c Sſ8eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerre geriet S S

Guſtav Rimler Uhrmacher Berlin Berlin 311 110 1 17 11 2
F W Gemeling Lederfabr Eſchwege Eſchwege 31 10 30 11 12 12
Levy Klein Ktm Kaſſel Kaſſel 2 u 12 12Andr Hexamer Kfm Köln Köln 11 10 12 30 11 22 12
O Kupfer Thermometerfbr Kreſeld Krefeld e 21 12
R W Reinhardt Kiin Quedlinburg Quedlinburg 11 12 12 12
A Oeſterreich Viehhdlr Reetz M Reetz M 11 18 12 23 11 28 12
M L Jsrael Kfm Nachl Wuſtrow Ribnitz 11 12 127 11 15 12
J C A Groth Kfm Wismar Wismar 211 20 22 12 10 1

Waaren und Produktenberichte
Zurcker

Magdeburger Börſe
J Preiſe für greiſbare Waare

A Mit Verbrauchsſteuer

6 Nov 7 NovPer Brodraffinade wwaein Brodraffinade 28 25 28 25
Gem Raffinade 27 50 28,00 27 50 28,00Gem Melis I 26,25 26,25 46,50raleee I 59Kryſtallzucker II 7 uTendenz am 7 Nov Ruhig

B Ohne Verbrauchsſteuer

6 Nov 7 Nov20,50

16,75 17,00 16,90 17,15
Rendement 882 16,15 16,40 16,30 16,60
do Rend 750 12,50 14,00 12,50 14,00

Tendenz am 7 Nov Feſt

II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg
Nov Dez 12,65 Br
Jan März 12,80 Br

b frei an Bord Hamburg
Nov 12,80 85 bez G 12,87 Br
Nov Dez 12,85 G 12,90 Br
Dez 12,85 G 12,90 Br

an 12,90 G 13,00 Br
an März 1889 13,05 13,00 bez u G 13,05 Br

März Mai 1889 13,20 G 13,27 Br
Teudenz Ruhig
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Hamburg 7 Nov Rübenrohzucker I Produkt Baſis 8809/ MRendement
frei an Bord Hamburg per Nov 12,85 per Dez 12,90 per März 18,12
per Mai 13,20 Behaupte

Hamburg 7 Nov Nachmittagsbericht Rübenrohzucker T Produkt
Baſis 880/0 Rendement frei an Bord Hamburg Nov 12,80 per Dez 12,87
per März 13,10 Mai 13,20 Ruhig

London 7 Nov Telegr 969/0 Javazucker 16 ruhig Rüben
tohzucker 12 ruhig

Paris 7 Nov Telegr Rohzucker 880 ruhig locv 33,25 à 33,50
Weißer Zucker ruhig Nr 3 per 100 Kg per Nov 36,80 per Dez 37,10 ver
Jan April 37,80 per März Juni 38,30

Grannulated
Kornz Rend 920

erſterer den Namen Achmet Mukhtar letztere den Namen Fatma
Munire erhalten

Cirkuspferd und Hexenmeiſter Daß auch die
Kunſtreiterei in früheren Jahrhunderten mit Gefahren aller Art
verknüpſt war zeigt ein Artikel über die Freiheitsdreſſur der

Bellevue hat das Waſſer am entſetzlichſten gehauſt Mehrere Häuſer

ein Wunderbaun aus blendendem
Marmor und Gold dem aber leider nur die Akademiker fehlen
Vielleicht bringt es Athen das es ſo weit gebracht hat mit
der Zeit auch noch zu den erlauchten Vierzig ich würde es für
die ſchönen griechiſchen Frauen wünſchen die wie ihre fran
zöſiſchen Schweſtern im Tagesklatſch ſchwelgen und ſich für
Politik begeiſtern Ferner befindet ſich dort das Arſakion das
MädchenLyceum der Stadt Herr Arſaki hat es ſeiner Vater
ſtadt zum Geſchenk gemacht und gleichfalls unter den Schutz der
Königin geſtellt Alle guten Familien ſenden ihre Töchter
in dieſes Jnſtitut aber es befinden ſich ebenſoviele arme

Lädchen dort die Wohlthat von Freiplätzen genießend
Die Erziehung die ſie hier bekommen iſt nach jeder
Richtung hin eine befriedigende und befähigt ſie zu tüchtigen
Lehrerinnen Jedes Jahr ſchmückt die Königin ſelbſt den
internen Zöglingen den Weihnachtsbaum und bei der
Preisvertheilung beſchenkt ſie eigenhändig die würdigſten
Die Königin iſt im Volke ſehr beliebt und vielleicht ſühlen
ſich die Griechen mehr zu ihr hingezogen weil ſie der orthodoxen Kirche angehört während ſie vor dem Könige immer

das Gefühl haben daß er ihnen als ein Fremder in Religion
und Anſchauung gegenüberſteht Was die Griechen an
Patriotismus ihrem Königshauſe entgegenbringen konzentrirt
b vorwiegend auf das junge Haupt ihres Kronprinzen deſſen
Verlobung ſie mit Freude und Stolz erfüllt hat

Das geſchäftliche Leben der Stadt beſchränkt ſich hauptſäch
lich auf die beiden Straßen des Hermes und Aeolus Haben
in der Hermesſtraße alle größeren Läden die faſt ausſchließ
lich deutſche und Fabrikate zur Schau ſtellen ſich
angeſiedelt ſo iſt die Aeolusſtraße die Heimſtätte des griechi
ſchen Kleingewerbes und des Marktes für Lebensmittel Faſt
jeder Handwerker treibt Handwerk dort auf offener
Straße Schuhmacher und Schneider arbeiten in offenen Ver
ſchlägen und Seidenſpinner haben auf dem Trottoir ſelbſt
ihre Haſpel aufgeſtellt und drehen vor und rückwärts gehend
die ſeidenen Schnüre mit denen das Nationalkoſtüm verziert
wird Der Markt oder Bazar aus einem ungeheuren Gewirr
hölzerner Baracken beſtehend befand ſich früher in der Ver
längerung der Straße ganz nahe dem Thurm der Winde
aber vor einigen Jahren hat eine Feuersbrunſt der Stadt ven
Dienſt erwieſen dieſe echt orientaliſche Schmutzſtätte zu zer
ſtören und nun befindet ſich der Bazar in einer jeder Groß
tadt Ehre machenden Markthalle einen Bau aus Eiſen
Stein und Glas in der Minervaſtraße In der Aeolusſtraße
ſieht man auch die unzähligen kleinen Grldwechsler hi
ihren glasüberdeckten Tiſchchen die es in allen

Pferde in der düſſeldorfer Künſtlerzeitung Der Artiſt worin

Orients giebt es ſind ſchlaue geriebene Leute die unerfahrenen
Fremden die Francs zu fabelhaft niedrigen Kurſen einwechſeln
und ihnen dafür die griechiſchen Drachmen geben Dieſe kann
der unſchuldsvolle Fremde wenn er anders dazu Luſt
verſpürt wiederum in derſelben Straße auf die ſchnellſte
Art loswerden denn es befinden ſich dort zahlloſe Ver
gnügungslokale die ihre Pfſorten des Abends öffnen und
in denen mehr oder weniger ſchöne Nymphen Maſtix
und griechiſches Bier kredenzen Ehe die Straße in das
Stadion mündet erweitert ſie ſich zu einem großen Platze
auf dem ſich die Nationalbank ein Hotel ein weitläufiges
Gebäude befinden welches letztere aber nicht viel über ſeine
Grundmauern emporgewachſen iſt es ſoll das große Theater
der Stadt werden Großartig angelegt hat es bereits das
aufgebrachte Kapital von einer Million verſchlungen und harrt
nun ſeiner Vollendung Dem Hotel gegenüber ſteht ein
ſchönes Haus das in ſeinem Erdgeſchoſſe die Börſe und im
erſten Stocke einen Cercle oder Klub beherbergt An beiden
Stätten verſammeln ſich Athens Finanzwelt und Jeunesse
dorée Was des Morgens durch Hauſſe und Baiſſe gewonnen
oder verloren wird nimmt oder giebt des Nachmittags und
Abends das Baccarat Die Griechen ſind leidenſchaftliche
Spieler und ſie vergeſſen darüber alles ſogar ihre Frauen
auch die Frau des Nächſten die in Athen manchmal geſuchter
ſein ſoll als die eigene

Die Fortſetzung der Straße heißt die Straße von Patiſſig
ſie trägt einen mehr ländlichen Charakter und führt durch
eine lange Allee au der Akademie der ſchönen Künſte vorbei
ins Freie nach Patiſſia einem kleinen Orte in dem einige
Familien ihre Sommerhäuſer haben und wo ſich eine deutſche
Brauerei und unzählige kleine Weinſchänken befinden Dieſe
Straße iſt die beliebte Winterpromenade während im Sommer
glles der friſchen Meerluft wegen nach dem Zeustempel
ſtrömt Jn der Académie des beaux arts iſt eine
Maler und Bildhauerſchule untergebracht dazu eine Samm
lung von Gemälden von zweifelhaftem Werthe neben un
ren Schund ferner eine Sammlung eghyptiſcher

lterthümer und als Hauptanziehungskraft für Alterthums
kundige ein Theil der Schliemann ſchen Ausgrabungen Wir
ſind nicht kundig genug um dies alles nach Gebühr zu
würdigen Meinestheils habe ich aber in chrfurchtsvollem
Staunen die goldenen Geſichtsmasken angeſtarrt und mich
a s in mer welche die S Griechen

en Siegelxingen nach zu urtheilen gehabtdäben Wäſten g ch z heilen geh

Antwerpen 6 Nov Rübenzucker Sofort 31 75 Fres per Dez32 00 Fres Jan März 38,25 Francs wer et
Kaffee

Kaffee ruhig Umſatz 1200 Sac
vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santos

Dez 72 per März 1889 71 per Mai 71 Ruhig

Hamburg 7 Nov
Hamburg 7 Nov

per Nov 73 per

t h re r eſehr reges Bälle und Après midis dansants reihen ſich
aneinander und der Hof geht mit gutem Beiſpiele voran und
eröffnet die Saiſon mit einem großen Neujahrsballe Zu dieſem
Balle wird alles geladen Fremde die ſich nur einigermaßen
durch ihre Geſandten legitimiren können und ehrſame Bürger
der Stadt Der König und die Königin nehmen lebhaft an
dem Tanze theil Manchmal vergißt man faſt daß man bei
Hofe iſt und es ſoll vor einigen Wintern geſchehen ſein daß
ein Herr des Hofes einer Dame die ihr Kleid ein wenig zu
hoch geſchürzt hatte ſagte Vous oubliez que vous sötes
as à Mabille Das Souper das an kleinen Tiſchen
ervirt wird iſt gut und ausgiebig und noch lange nachher

liefert dieſer Neujahrsball willkommenen Stoff für den
Klatſch und die von dem Könige beſonders ausgezeichneten
Damen werden zu den Löwinnen des ganzen Winters Es
wird viel geflirtet von Frauen und Mädchen aber bei
letzteren qa ne tire pas à conséquence denn auch in Athen
werden die Ehen ſelten im Himmel geſchloſſen und nach einem
fröhlich durchtanzten Karneval nimmt das junge Mädchen in
ihr Schickſal ſich ergebend den Gatten den weiſe Uebereinkunft
der Betheiligten ihr beſtimmt

Man kann von Athen nicht ſprechen ohne das Bierhaus
Bernudakis zu erwähnen und ohne des Phalerus zu gedenken
Erſteres befindet ſich in einer Seitengaſſe der Hermesſtraße
und als ich von heißem Gang ermüdet eines Vormittags
dort eintrat fand ich den angenehm kühlen Raum voll von
alten Kriegern in der griechiſchen Uniform Jch war ge
ſpannt wie wohl ein Krügel Bier und ein Paar Würſtel in
reinem Griechiſch heißen mochten hörte aber von gllen
Seiten die Rufe danach im gemüthlichen Deutſch erklingen
Die Kneipe ift nämlich das Stawimlokal aller alten Baiern
die mit König Otto gekommen und dann unter König
Georgios in der Armee weiter verblieben ſind Der Phalerus
dagegen iſt wieder der Sammelort für alles was in der
Stadt pshütt und ohio iſt Ein wunderbarer Strand der
abends elektriſch beleuchtet wird Vor dem grandioſen Bade
hotel ſpielt Muſik aus dem offenen Sommertheater erklingen
die Töne des Duetts aus dem Petit duc und all die
leuchtenden Augen begegnen einem innigen Verſtändniß wenn
ſie das Je vous aime in ihre Sprache überſetzen Sie
ſind ein reizendes frohlebiges Volk dieſe modernen Griechen
und ſie üben dort wo ſie von den hohen Trümmern ihrer
Vergangenheit umgeben werden einen Zauber den ſie manch

Jm Winter iſt das geſellſchaftliche Leben in Athen ein

mal in der Frembe einbüßen

Athen im Herbſt 1888 J M
Eu der Neuen Fr Preſſe



Hamburg 7 Nov nachm 9 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good Magdeburg 7 Nov Hermann Walther Kartofſſelſpiri ll P lrolenurt e Fartoe e 73 53 n r n i e r et e h J e W 2 erlin 7 m Zu e Gelſuiriee Standard W
7 M iman rauchsab r unter freier Vor 1 mit un Poſten von ninegeele e Faſche ſchloß Points Hauſſe Rio 18,000 Sack ar r unperh net erbmucheabga M bez Kicin reis F Surchichreuns M Loco

n M für o dieſen Monat M 7Havre 7 Nov Vorm 10 Uhr 30 M an von Peimann J 7 Rov Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Fa r 7 Nov verzollt 15 50
den o hin e good average Santos Nov 88,00 Dez 88,00 per 53 20 53 60 M bei 60 33 90 bei 10 h f wo Hamburg 7 Nov len feſt Standard whlte loco 90

ä 00 e a der Kaufmanuſchaft Br 7,80 Gd pr Dez 80 Brmſterdam 7 Nov Java Kaffee good ordinary 472 Poſen 7 Nov Spirxitus loco ohne Faß 50e7 51,30 do do 70er Bre men 7 Nov FSchlubbe Feſter Standard white loco 7,75 bez
Spiritus 31 70 do do mit Verdruchsabgabe von 70 M darüber Gek Antwerpen 7 Nov See geh r LyBerlin 7 Nov Amtlich Spiritus per 100 1 à 1009 10,000 r W z es V be nd e e h r verTralles loco mit Faß verſteuerter Termine Gelündigt 1 Stektin 7 Nov Spiritns behauptet loco ohne Faß mit 50 M bez 19 Br per Jan März bez 19 Br

i ungspreis Durchſchnittspreis per dieſen en T Konlumſteuer 52 70 mit 70 W Konſumſiener 33,0 ver Nov Dez mit 70 M New York 7 Nov vormittags Telegr Petroleum Anſangsconrſe

zu er Sept Okt bez r z ehe u r D Pipe line certiſikates 858 Fleiſch100 o r amburg 7 Nov us matt per Nov Dez 21 Vr per Dez Butter EierS in de Bee drenchdebrebe vene e Undechae Jan 22 Br er Mai 22 Br per MaiJuni 22 Br Berlin 6 Nov Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,40
Kündigun Spreis Mark ahlt Loco 52,8 52,9 Mark bezahlt Breslau 7 Nov iritus per 100 100 cl 50 M Verbraucheab Bauchfleiſch 0,80 1,20 Schweineſſeiſch 0,90 1,40 altes o e
Durchſchnittsp S per dielen al e r e en Vrrkianeh ken ver e e do per April Mai 53,30 do al Butter 1,80 2,80 M per 1 kg Eier 2,40 4,40 M per
r Dez Jan bez per April Mat 54,9 54 54,9 bez per MaiJuni Baris 7 No ht Spiritus ruhi o uv Schlußdericht Spiritus ruhig ver Nov 40 50 per StrS änd Geli Sez 41,00 Jan April al 50 der MaiAug 42,50 Sirilus mit 70 M Verbrauchsabgabe Unveränd Gekündigt 170,000 1 er Dez 41,00 Jan April J50 per MaiAug S Berlin 6 Nov ol Präſ Richtſtroh 7,25 7,59 M Hen 5,60 8,20gigkidun gspreis 39,90 M Loco ohne Faß 33,4 88,5 bezahlt mit Faß r 2 r 7 Nov abends Telegr Svpiritus ruhig per Nov 40 50 m per 100 üg Pol Präſ Richtſtroh 7 M He

dieſen Monat per S 33 x e Dez Jan per Dez 41,00 per Jan April 41 b0 per Mai Aug 42,50 Kartoffein
AprilMai 35,9 35,3 35 bezahlt per MaiJuni 36 bez Berlin 6 Nov Pol Praſ Kartoffeln 5,00 7,60 M er 100 kg

g u h e z h t n ne eOel reich s BankAktien Magdeb Halberſtädter 3 80 Maſchinen 3 108,00 bzB5 3 i esl P M 95Berliner Vörſe 7 November e Be Herein 8 r g 169 o Delta 4u Deutſche Fonds d 1864er Looſe Ia ſeut do Vittenberge 3 Halleſche MaſchinenFabrit 4 356,00 dPenſge ehe lege a 108,20 6366 Römiſche III StadtAnleihe 4 96,20 bzG andelsgeſellſchaft 4 172 es b Mainz Ludw e od 104008 Sachſſhe den Fang 4 147,50
Der do g 108,70 b Rumäniſche StaatsRente 6 106 75 b e e erein 5 187,00 bäG do 1878r 1108,25 G do Stickmaſch Fabrit 94,00do lagts Aul o b do do fund 5 101,80 d BörſenKommiſſionsbank a do 1874r 4 Chemu Wertz gimmerm 485,25 Gruh tegpel Siaga en do do amort 5 eder Niederſchl Mr I Zeitz Maſchinen Schaeheg isSchuldſcheine 3 101,50 b Ruſſ konſ Anleihe 1870 5 raunſchweiger Bank 1108,79 Oberxſchleſ gar Lit E 3i Bismarckhütte 171,50 GStaate r nleihe 1855 167700 Ruſf kon Anleihe 1871 5 98,50 bzB do Kredit 1110,10 G o 4 gar Lit 1 Boniſacins 6080 bStaate e 10476 o 77 Pf St am 5 Berrper San r do Ein 78 4 108,60 Bochumer Gußſiaht h trteBerl Stadt Obligation 4 1104,70 b56 do 80 Pid St a20 M 85,60 bzG Breslauer Diskonto Friedthl 4 109,80 bzB e r 103506 ölner Bergwerk 123,00 vgelleſche StadtAnleihe 3 o 80 Pfd St a20 W 4 Chemnitzer BankVerei 4 l109 do do 72 a 103,90 bzB Kölner Bergwerk 33,00 Gdar igiglFfandbriefe z 84 r re 5 62 70 bz rrhle Perein ar do do 80 4 b G Der ine ten za 5778Z 2 o rient Anl II 5 iher er t Rechte Oder Ufer 4 1103,50 bz ortm Union St Pr Lit A 50 bzandſchaftliche Central 4 1103,00 G 63,00 b Danziger Privatbank 4 äunche i 5 r 52512 e do 101/30 b d Pr r 36 Darmſtädter Bank 4 1157,00 bzB n r Serie e r 36Landſchaftl Centr Pfobrfe 3 93,30 bz do PriAnl 1866 5 157,00 bzB do ettelbant 4 Lhuring Harpener BergePoſenſche neue h 4 102,20 B Ruſſ Gold Rent 1883 5 6 115 00 bz Deſſauer Landesbank 4 Hibernia u Sham cock e 4 15 25 G

e c e e n e e neWe de ele 102708 Kuhuw on ſhe See o Hals 1 100 20 r Arechtsbahn gar 5 83,756 Königs u Laurahütte 4Weitprenußbh o Schwed Staats Anleihe 1875 42/, 102,00 B Hyp B Berlin 60 4 101 5c Boöhmiſche Nordb Goid 4 101,75 b Lauchhammer konv 4 125,00 bdo Hypoth Pfandbriefe ar 100,10 B do do Meiningen 4000 101,60 zG öhmiſche Nordb g z Luiſe Tieſban a 182 80658
RentenVriefe do 4 101,50 B r t v e r u 10700 Magdeb Vergerks Eſel e9 5 c OPommerſche e 104 ob Serbiſche Rente 5 75 b äſſeten v un S rat 3 107 406 o do St Pr 5Poſenſche 102,50 b do do nene 5 83,50 bzG G e ar e 4 87,60 bz Gatt er Ludwigsbahn u 8320 bzG Oppeln Cement 125,90 bsHreußiſche e 1104 75b5 Ungar Gömörer Pfandbr 5 100806 ſcheide atte KaſchanOderberg 84406 Ehönix I66 e 64Sächſiſche 4 104,60 bz do Gold Rente a 84,70 GetreideMaklerban e c han 101 70 b Säüchſiſch Thür Braunkohlen 4 158,75 bzſich t Bank 4 116,90 bzG do Gold ,70 bzG St r 59 5Schleſiſche 1104 60 bz do do mittel 4 84,80 B Gothaer riva inz Rudol 4 76,50 bzG d do St Prior 5 1159,50 bzGgehe s e e n e e e tBaſriſehe Pramiene ee et de Turin Wäleihe 100,75 6 ZJandwirth hafttiche Bank S Deſerr Jranz Stb alte 38279 ſche Zigtontte e 72

e e e endagnr de Leipeiger geht Ergz Reeh ſene 7200 Zur Redierilttienre Sch 139 do Diskonto 90 bz o Ergz Neß neue r drhis f z r 10650 bz55 A r ee zu u Ju u ausl Eiſenbahn Lübecker Bank 4 I108,80 G do Golb r 102 sie du 102,50o Z 26/00 bz6 St u St Privr Aktien Magdeburger BankVerein 4 112,30 G Oeſterr Stagtsb 3070 v 1885 3 Le Weg r rDldentucger 10 Thlr Kooſe 157,006 AachenMaſtri do Priwatban r do Noröweſtbahn 5 58306 Magdeb allgem Gas 4 91,00 SOldenburger 40 Tr v Zoof AachenWaſtricht 87,00 Mallerbauk 116,75 bzG do 1874r Gold Pr 5 I08,40 G bot 166 00Sächſiſche Staats Anleihe 4 103,90 b 4 388,50 b65 deininger Kredit 1103,50 b PilſenPrieſen 75,50 bz Sehr d Mbrit 6,00 bado Rente 395,60 G r Drahn z e e Nationalbank f Deutſchlaud a Süd Bahn S 10 tenJn und ansländiſche Buſchtehrader Lit B 4 l125,90 bzB Lorddtjch O rund Aredithant 4 162/00 b r doſtb u 55 588,90 b3B Leopoldshaller Verein 4 118,40 GT Wiſandbriefe DortmundGron Enſch 4 r e leſe ingar Nordoſtbahn 15906 Voigt u Winde Gummi 4 136,25 bDppothekenPiwnobriefe Dort deren Enſchede Freuß BodenKredit Anſtalt 4 e Wolhi u Schüiter Gummi 4 1050 bAuhaltDeſſauer Pföbrfe 4 102,80 B d oden dine 166,10 b do Centralbodenkredit 4 1140,25 G do Oſtbahn J t Dortmunder UnionObl 5 1113,00 b
Deutſche Grund d Bant 4 1103,00 b Gelhardtett Sia 4 do e Antt ws T II 835ien 983,0 Azow Ddo de arin Jtalieniſche MeitielmeerE B 4 ſie An 14100 Jbwangor Hombrowo ar 90,00 bö

do Hyp Bant en 102,90 bzG Kronprinz Rudolfbahn 5 80,80 G Ruſ Bant f ausw Handel 4 51 75 bz Große Rnſſiſche e 3 7 Wechſelkursder Be er 19780 Sudwigohafen Berbach 226 10 b Saehſiſche Baut 11225 S Surst ſiewSe er Pritg Sorge ſo eng len 4 id Scheat San Setein obere Prior Amftedam 991 82 183088d I b a 116 abg 10000 o en awka 7 Schleſiſcher BankVerein 122,75 bzG MoscoRjäſan Wo Brüſſel u Antw 100 fr 8 T 80,45 b
do IV e a tl0abg ecterche Marine 80 s e n et an Bate 18 Se5,206 r eimariſche S Mo e 6d V z ſob gbg 3112 o NordhauſenErfurter Weihe Bant I15 00 bzB RybinskBolog 5 86,00 G Wien öſterx W 100 f 8 T 167,50 bd Mugel Be e i o D Oeſterreichiſche We zahn c De Rſeſan Kozlow 4 S z Petersburg 100 SR 3W 206,75

t unt e ſ NikolaiObligation 25Pr Bodentr Hſod untdb 5 118,00 b Oſtpreußiſche len 4 126,75 v EiſenbahnPrior Aktien e z 9560
T Ser III a Heſtr 528 und Sbligationen SüdweſipahnGut Ruſſiſche St B gar Ro 125 123,25 raſiſ ank Diskontovie ehi hhh tte cnehe e e en eo o rckz Saalbal Zuni ezugv gemoe Warſchau Wien IV 01,40 b J rS gzeeed e e e e t neo v e n StargardPoſener gar 105 40 b h gkoe Se 77,1 aris 4 Petersburg 6 Wien Ado dibv Ser z 100 4 108,80 b Subelereigeet Komb z do do VII 1108,50 b ZarskoeSelo u 4

do Ungar Galiz gär 73,75 G do do XSüdd Bodenkredit 4 1102,90 G Warſchau Wien 4 1180,60 G do h a r Jndnuſtrie Papiere Gerd uRuſſ e entereee 5 73 2 Werrabahn 4 75,00 B r e old er u Banknotendo Centralbrodenkr Pfob 5 79,40 bzB StammPrioritäts Aktien BerlinGörlitz B 4 Brauerei Königſtadt 4 115550 G Sovereigns 20326
Ausl Staats u Komm Berliu Dresd 5 Berihen II n 8 t An teree 125,75 bz e W Sier erlin Dresden erlin Stettin gar 3,5 nbraueret poler 175 bPapiere Marienburg Mlawka 5 113,70 bzG Braunſchw Eiſenb Prior 4 108,00 G do Bock Brauerei 4 1111,50 bz Dollars 172 G

Jtalieniſche Rente 5 86,00 hz6 Nordhauſen Erfurt 5 Bresl Schw Frb H 4 Leipziger Brauerei Riebeck 4 180,00 bz Jmperialse StadtAnleihe 3 96,90 G Hverlanſitzer 5 Köln Minden IV 4 1103,50 G Berl Maſch F Schwartzk 4 314,50 bzG ranzöſiſche Banknoten 80,80 bLiſſaboner StadtAnleihe 4 83,40 bzG Oſtpreußiſche Südbahn 5 120,50 G do VI 4 103,50 bz do Große Pferdebahn 4 260,00 bzG eſterreichiſche Banknoten 167,75 bzG
Oeſterreich Papier Rente 68,30 G Saalbahn 5 1107,90 bzG do VII 4 do Allgem Omnihus 4 168,50 bz Ruſſiſche Banknoten 207,20 bzdo Silker Rente 4 69,20 bz8 Weimar Gera 5 88,50 G Magdeb Halberſt v 1866 4 Eckert Maſchinenfabrik 12250 bzG

en g e h e e h s S h S e e e See e e S e re c n e W h e e hz ollenden und abzuſenden Altrück wohl durch ſeine letzte Er in etwas zu üppigen Formen prangende Figur Wenn aber
18 Barte Prüfunge n krankung behindert worden Altrück erklärte in demſelben ſeinem im Laufe der Jahre in denen ſie die Enttäuſchungen eitler

Roman von E H von Dedenroth
Fortſetzung

Sie hatte den ernſten Günther nie recht leiden mögen jetzt
gewann ſie ihn lieb als er ſich in Geſellſchaften ihrer annahm
die Verlaſſene zum Tanze aufforderte Sie ſah es daß manche
Dame ſie um den ſtattlichen Tänzer beneidete ſie hörte es daß
er für einen bedeutenden Menſchen gelte dem eine glänzende
Carriöre ſicher und ſie bildete ſich ein er ſuche ſie weil
er ſie allen vorziehe ſie liebe

Er entſchloß ſich eine Miſſion anzunehmen welche ihn für
Jahre aus Europa entfernte Es hätte ſie das irre machen
können an ihren Jlluſionen es hätte ihr das wehe thun müſſen
wenn ſie wirkliche Liebe zu ihm gefühlt aber ſeine Erklärung
er ſchaffe ſich durch die Annahme eines ehrenvollen Auftrages
eine unabhängige ſorgenfreie Exiſtenz für die Zukunft verſetzte
ſie in den Wahn er denke dabei an ſie er wolle ſich dieſe
Zukunft auch für den Fall ſichern daß der launenhafte Onkel
ihn ebenfalls ſchlecht bedenke und es behagte ihr ſehr die Ent
ſcheidung über ihr Leben auf Jahre hinausgeſchoben zu ſehen
ihre Freiheit ſich für den Fall zu wahren daß ihr ein Bewerber
nahte der ihr beſſer gefiel oder für den daß ihr Onkel ſie doch
noch zu einer reichen Erbin machte

Beide Hoffnungen waren fehlgeſchlagen und ihr ger
klammerte ſich daher um ſo feſter an die daß Günthers Herz
ihr die Treue bewahrt Sie vergaß es daß ſie ſich hatte die
Freiheit bewahren wollen Sie redete ſich ſelbſt in die Ueber
zeugung hinein daß ſie ihn ſtets geliebt Sie hatte ja auch in
den Korreſpondenzen mit ihm die freilich erſt in letzter Zeit
lebhaft geworden Gefühle der Sehnſucht ihn wiederzuſehen
eäußert hatte als er in Kairo erkrankt ihm angeboten zunet Pflege dorthin zu kommen

Es wäre anders geweſen wenn der Onkel Otto zu ſeinem
Erben eingeſetzt aber dieſer hatte wie ſie nur ein beſcheidenes
Legat erhalten Selbſt ihre Mutter konnte keinen glühenderen
Haß gegen Lucig empfinden als ſie Während dieſe es unter
ihrer Würde gehalten die erkaufte Hilfe eines Menſchen wie
Klüker gegen Lucig anzunehmen grollte ſie derſelben daß ſie
ſich geſcheut gegen ein Weib das mit glatter Larve ihren
Onkel umſtrickt jede Waffe zu gebrauchen Auch Otto war in
die Schönheit Lucias vernarrt geweſen und noch heute traute
ſie ihm nicht ſie argwöhnte daß er falſches Spiel treibe Die
Geheimräthin hatte in den Papieren des Verſtorbenen einen

rief Hans von Altrücks an Günther gefunden den zu

Neffen wie er tief in das Herz Lucia s geſchaut und ſie der
höchſten Achtung des tiefſten Mitleids der Bewunderung
ihres Charakters werth gefunden Obwohl ſie es leugne ſei
er überzeugt daß ihr Günther theuer geworden und daß ſie
glaube auch von ihm nicht ganz vergeſſen zu ſein Wenn
ich Dich zu meinem Erben machte, ſchrieb er ſo würde ſie

erz eröffnen falls Du es ſuchſt und Duniemals Dir ihr
könnteſt nichts Beſſeres thun Mache ich ſie auf Deine Koſten
reich ſo wird ſie Dich ſuchen deſſen bin ich gewiß und Dich er
kennen lehren wie ſelbſtlos und edel ſie denkt

Die Geheimräthin hatte ſich dieſes Dokument das eine
Anklage gegen Luciag wegen Erbſchleicherei unmöglich machte
angeeignet Sie hatte es zu ſpät gefunden um zu überlegen
ob feindſelige Schritte gegen Lucia nicht gewagt dieſelben
waren bereits geſchehen Auch vor Begata hatte ſie den Raub
geheim gehalten und derſelben nur angedeutet ſie habe erfahren
daß Günther vor ſeiner Abreiſe ſchon Lucig gekannt und
vielleicht Schwierigkeiten machen werde gegen eine ſo ſchöne
Perfon die jedenfalls alle Koketterie aufbieten werde Günther
zu umgarnen mit einem Prozeſſe vorzugehen

Man hatte vor dem Eintreffen Günthers einen Erfolg der
Einſchüchterungen Lucia s nicht erreicht es kam alles darauf
an ehe er erfuhr wo Lucia weilte wie leicht ſie zu finden
ihn von den infamen Jntriguen derſelben zu überzeugen

Man bereute es jetzt Günther nicht bis Warrode entgegen
gefahren zu ſein ihn von dort abgeholt zu haben die Ge
heimräthin ſowie Begata hatten geglaubt durch zu großes
Entgegenkommen den Intereſſen Beata s zu ſchaden dieſe
durfte nicht verrathen wie groß ihr Sehnen ſei Günther zu
umarmen

Er iſt jedenfalls bei der Perſon wenn er nicht in Warrode
eingetroffen wäre der Wagen zurückgekommen dann wäre
Otto auch ſchon wieder hier ſagte Beata mit dieſen Worten
eine Betrachtung wiederholend welche während des heutigen
Tages das leitende Thema aller Geſpräche geweſen

Das junge Mädchen hatte denſelben vogelartigen Schnitt
des Geſichts wie ihre Mutter aber es fehlte ihr was jener
in ihrer Jugend Reiz verliehen die weiße reine Geſichts
farbe der feine Schnitt der Züge vor allem der ſchön
modellirte Mund Beata vermochte mit allen Toilettemitteln
ſich nicht eines bläulich gerötheten Teints zu entledigen ſie
hatte dicke aufgeworfene Lippen das einzig Anſprechende an
ihr war da auch der Ausdruck ihrer Züge keine Sympathien
erweckte eine elegante hohe für ein junges Mädchen vielleicht

Jugendträume erlebt Neid und bittere Reſignation einen
hämiſchen Zug um ihre Lippen erzeugt ſo hatte ſie gelernt
die Vorzüge ihrer Geſtalt mit Koketterie zur Geltung zu
bringen durch graziöſe Haltung und Anmuth der Bewegunge
Aufmerkſamkeit zu erwecken und einen kleinen zierlichen Fuß
eine ſchmale überaus zartgebildete Hand zu zeigen

Wenn ſie ſich mit den Nägeln dieſer Hand in Gegenwart
anderer beſchäftigte war das immer ein Zeichen daß ſie über
ernſte ſie erregende Entſchlüſſe brütete

Sage mir, fuhr ſie fort als die Mutter auf ihre Be
merkung nicht antwortete woher willſt du es wiſſen daß
Günther die Perſon ſchon früher gekannt Er hat deſſen nie
zu mir erwähnt

Jch kann dir heute noch mehr ſagen Beata Jch wollte
davon nicht reben bis ihr euch wiedergeſehen und es ſis
gezeigt ob Günther dir ſeine Zuneigung bewahrt hat Günther
kennt ſie nicht nur die unverſchämte Perſon hat ſich vermuth
lich auch dadurch beim Onkel eingeſchmeichelt daß ſie Ver
ehrung für Günther zur Schau getragen Dein Onkel der ja
völlig in das Weib vernarrt war hat ſich mit dem Gedanken be
ſchäftigt ihr dadurch einen ehrlichen Namen zu verſchaffen
daß er Günther zumuthen wollte den ſeinigen den alten
Namen zu proſtituiren

Du weißt mehr du haſt mich getäuſcht rief Beata
leidenſchaftlich auffahrend und eine dunkle Gluth füllte ihr Antlitz

Du haſt mich zu einer Närrin eitler Hoffnungen gemacht

Still nicht ſo laut Beatg Jch traue es hier jedem
zu daß man uns behorcht Die ganze Dienerſchaft ſelbſt der
Arzt der den Onkel behandelte ſind ja von der elenden
Kreatur beſtochen Jch habe dir eine Beunruhigung erſparen
wollen die mich ſeit Wochen gefoltert ich wagte es aber auch
nicht dir ein Geheimniß mitzutheilen weil du Otto in allem
zu deinem Vertrauten machſt

Er meint es ehrlich mit mir Er hätte es nie vermocht
mich in Sicherheit zu wiegen wenn mir die Gefahr droht
mich dem Schimpf verſchmäht g werden auszuſetzen

Beata ſprach das mit einer Bitterkeit in der wilde Leiden
ſchaft kochte

Dieſe Blindheit befürchtete ich, entgegnete vie Geheim
räthin Er würde dich morgen preisgeben wenn dieſe Palen
ihrer Erbſchaft ſicher und ihm ihre Hand reichte er hängt vnur an dich weil jene ihn verſchmäht weil du feine Shu

bezahlen ſollſt wenn wir mit Hilfe Günthers unſer Recht

durchſetzen Fortſ folgt
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m per Dez 137,5 136,75 137 bez per Mai 1880
140,5 7 Nov Gebr Friedeberg Landweizen 184 188 Welßwar i Jalier engl Gen 182 186 Rauhweizen 170 174 F
100 170 Chevaliergerſte 1 Landgerſte 150 165 Hafer 142 152

für 1000 kg
Stettin 7 Nov Wetzen ruhig loco 1684,00 191,00 per NovDez t ver April Mai 199,00 Roggen unveränd loco i i

Nov Dez 153 00 per April Mai i Pommerſcher Hafer loco 138 142

mer W v e 20 e e h r hiere 1600 fremder loco 17,90 per Nov per t 16,40 Hafer
ieſiger loco 14,50 fremder 15,50n durt Nor Wenn loco ruhig holſteintſcher loco 162 bis 172

gen i 5 m er loco 170 180 ruſſiſcher loco ruhig 107 bis
Hafer ruhig te feſtBreslan F Nov Roggen pr Nov Dez 1654,00 pr Dez

1654 ,00 per April Mai 160,00de rer 7 Nov Weizen per Nov 20,60 per März 21,55 per Mat

e Roggen r Der v März per Mai 16,90 Hafer per
13,55 per März 14,00 per Mai2 wen 7 Nov Telegr Weizen per Frühjahr 8,80 Gd 8,85 Br

en per Frühjahr 6,60 Gd 6,65 Br per MaiJuni 6,72 Gd 6,77 Br
Haſer per Frühjahr 6,05 Gd 6,10 Br per MaiJuni 6,15 Gd 6,20 Br

Peſt 7 Nov Telegr Wetzen loco befeſtigt per Frühjahr 8,24
Gd 8,36 Br Hafer per Frühjahr d,56 Gd 5,57 Br

Parts 7 Nov nachm h h Weizen feſtNov 27,00 per Dez 27,25 per Jan April 28,10 per März Juni 28,50
oggen ruhig per Nov 14,80 per März Juni 16,25

Paris 7 Nov abends Telegr Weizen ruhig per Nov 26 90
per Dez 27,26 per Jan April 28,10 per März Juni 28,50

Amſterdam 7 Nov Telegr Weizen auf Termine unveränd per
März 236 Roggen loco niedriger auf ine unveränd per März 138 à 137
r MaiLondon 7 Nov elegr Anfaugsber Fremde Zufuhren ſeit letztemMontag Wetkzen Wo erſte du Haſer 1 W OQrts Getreide ruhig

Telegr Schlußber Fremde Zuſuhren ſeit letztemLondon 7 Nov
Rontag Weizeu 76,410 Gerſte 31010 Hafer 108,260 Qrts Getreide ruhig

Hull 6 Nov Tekegr Weizen ſtetig fremder ruhig aber ſtetig
Tekegr Sämmtliche Artikel ſtetig aberLeith 6 Nov ruhtu Wort 7 Nov Telegr Anfangsnotirungen eizen per

Nai 118

Oelſgaten Oele Fettwaaren
Berlin 7 Nov Auttl Rüböl per 100 mit Faß Terminefeſter Gekündigt Ctr nd ungspreis M S mit Faß
Loco ohne Faß per dieſen Monat 56,2 per Nov Dez 55,90 bez

der April Mai 1889 55,9 M
Hamburg 7 Nov Rüböl ruhig loco Zollinland 58 50

m n n 7 Nov Rüböl unverändert per Nov 55,50 bez per April
ai 55,50

za 7 Nov Telegr Rübol loco 61 00 per Okt per Mat
Breslau 7 Nov Rüböl per Nov 57 50 per Nov Dez 56,50
Paris 7 Nov nachm Schlußbericht Telegr Rüböl behauptet per

Nov 76,00 per Dez 75,50 per Jan April 72,25 per März Juni 69 75
Paris 7 Nov abends er ßtüböl ruhig per Nov 76,00ver Dez 75,50 per Jan April 72 25 per März Juni 669,75
Amſterdam 7 Nov Telegr Rüböl loco 22 Mal 1839 32 ver

Dez 32 Raps per Frühj
Medhl

Berlin 7 Nov Amtl Roggenmehl Nr O u Uper 100 Kkwrbrutto
inki Sack Matt Gekündigt Sack Durchſchnittspreis M per
dieſen Monat und per Nov Dez 22,05 22,1 per Dez Jan bez per
April Mai 1889 22,70 22,65 vezahlt

Berltn 7 Nov Wetzerrméhl Nr 00 26,50 24,50 Nr 0 24,560
s 22,75 Feine Marken über Nottz lt

Roggenmehl Nr O u 1 22,25 21,75 do feine Marken Nr 0 u 1
ung bez Nr 0 1,75 M höher als Nr 0 u 1 per 100 Kg inkl

4 Parts 7 Nov nachm Schlußbericht Telegr Mehl feſt per
Rov 61,25 per Dez 61,75 per Jan April 63,10 per März Juni 63,50

Parls 7 Nov abends Mehl behauptet per Nov 61,10 Dez 61 765
r Jan April 63,10 per März Juni 63 50

London 7 Nov Telegr Mehl ruhig feſt
Hülſenfrüchte

Berltn 6 Nov Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 26 MHpeiſebohnen weiße 24 40 Linſen 30 60 M er
Berlin 7 Nov Amtl Mais per 1000 kg Loco feſt Termine

h Gekündigt t Kündigungspr M Durchſchnittspreis
R 143 152 M n Qual per dieſen Monat per Sept Okt

t per 1000 kg Kochwaare 172 200 M Zutterwaare 150 160 M nach
alttat
Wien 7 Nov Telegr Mals per MaiJuni 5,50 Gd 5,55 Brer JuniJult 1889 5,55 Gd 5,60 Br 2 Dr
Peſt 7 Nov Telegr Mais per MaiJuni 1889 5,23 Gd 65,25 Br
London 7 Nov Telegr Mais ſehr ſtetig

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 7 Nov Amtl Kartoffelmehl per 100 kg brutto inkl Sag

Termine feſt Gek Sack Kündigungspreis M Durchſchnitts
preis Prima Qualität loco 27,80 per dieſen Monat 27,30 M

5 Aug Sept per Sept Okt per Okt Nov per Nov
Trodene Kartoffelſtärke per 100 Kg brutto inkl Sack Termine feſt Gek

Sack Kündigungspreis Durchſchnittspreis M PrimaOualität loco 27,00 per dieſen Monat 27 60 per Aug Sept
der Sept Okt per Okt Nov M per Nov Dez

BVanmwolle

Liverpool 7 Nov Telegr Baumwolle
maßlicher Umſatz 12090 B Feſt Tagesimport 13

APfangehericht Muth

Liverpool 7 Nov Nachm 12 Uhr 10 M Telegr Baumwolle
Umſatz 15060 davon für Spekulation und ort 1560 B Awmerik

end Surats ſtetig Middl amerik Lieferung v 55 z
o 5 do Febr Märzs do März April 5 do Apri5 Muſerpreis MaiJuni 52 d do s

Liverpool 6 Nov Baumwolle Schlußber r 10000 davon
Spekulation und Export 1000 B Stetig Middl amerikaniſche Lieferung

v 5 Verkäuferpr Nov Dez 57 Käuferprs Dez Jan 5 Verkäuſer
a 5 u Jan Febr 5 Verkä 5 Käuferprv e 57 u redo es Küän ui Juli 52 do nli Aug 5 Vertſerpreis Ang Sept 6i7 d diſche t
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2 Ziehung der 2 Klaſſe 179 Königl Preuß Lotterie

s s s S

2

eege 28

a s
s 8

s S e e z 2 S S

S 0
i

x s S n

s s s s 2 e S

758 94 984 38029

2 S S g

97 124 27 7865054 140 247 58 66 648 719 47 89026 198 234 404 500
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Ziehung vom 7 November 1888 Nachmittags
Nur die Gewinne über 195 Mark ſind den betreffenden Nummern

in Parenthefe beigefügt
Ohne Gewähr

55 84 102 200 307 13 899 965 1101 200 238 331 400 39 522 646
735 53 835 i 150 405 658 81 66
280 468 808 16

i85 230 301
73

697 711 96 916
16080 41

300 918

8 506 400

502 77 625 731 57 839 959 88
7 45 68

832 40 58 900 5

0

26 802 16 962 32
449 65 598 872

28015
204 352 457 668 1200 77 60086 104 318 401 76 631 978 81257 79 86 309 16 67 564 65 600

öhs 145 248 520 32 646 66 72 86 718 80 999 38072
58 145 74 267 472 571 612 711 60 804 34002 65 159 57 54 201 516 68

35030 34 62 144 279 600 321 579 826
540 79690 751 827 150 97 998 37238 42 363 00 422 66 503 871 700
839 901 17 38119 202 180 369 al 634 832 99018 22 26 45 114 284

h do o r r ab 85 902s i 87 613 733 41158 315 150 43
474 92 570 88 602 700 42131 200 432 662 626 99 700 90 84 817 o
a2 G 43001 i 57 921 59 44057 85 s u
77 865 28186 37 68 98 775 836 97 914 36 46001 221 408 70 73 668
200 ,744 66 47075 83 101 43 80 280 396 417 576 98 621 96 908 16026

3

27 264 432 150 95 668 76 858
90 150 596 695 858 96 932 60

52004 144 394 429 70 626 97 7
90 511 61 808 963 54106 59 200
151 313 621 719 25 831 911 89 56210 49 96 314 522 89 633 39 95 721
817 85 945 72 22 57010 35 49 95 133 99 150 292 502 97 98 752 803

23 4 132 49 97 286 442 86 598 706 96 59000 58 127
69070 258 62 350 416 48 79 g8s 3 h z 417 3257 4 5 743

67 143 223 307 68 415 528 537 790 915 68 é

928

386 509 682 884 620417 52 161 37

11023 122

16047 100 62 332 54 484

49157 206 324 31 38 200 46 48 86
50046 166 242 446 620 893 5 1066 250 360 526 652 82 714 64 853

57 810 32 55 937 99 53077
5596 664 769 811 96 907
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4605 61 148 56 42 35
180 224 465 89 655 740 82 938 6127 697 707 13 95 955 58 59 80

469 505 633 42 745 823 65
149 95 348 93 423 43 150 84 610 39 59 89

657 748 70 874 901
12036 85

150 37
2081

8142 405 31 829 84 92
91 300

f150 59
7 13014 202 59 s s r 536 d e d
1412 213 150 19 26 345 593 616 46 758 90

644 738 802
24 979 17024 152 236 82 329 414 602 815 932 18003 217 57

356 98 474 595 668 806 71 919 150 61 19181 92 470 646 85 810 35 41

339 591 642 70 4
230 42 572 73 786 24088 103 25 59 98 349 484 454 55 6
530 657 872 25313 71 448 95 530 33 92 700 26064 120 81 246 61 319
45 415 756 72 97 834 48 935 88 27238 412 58 300 62 86 587 753 80

53 h 95 488 697 905 13 29091 121 45

36015 159

403 85 504 33 45

68183 301 505 42 668 78
829 39 69007 24 171 217 76 83 343 53 795 150 891 971 73 ſiöo

70033 205 38 55 300 460 66 513 150 36 780 895 901 74
52 96 205 319 534 602 70 706 836 66
S 28 736 55 950 73070 112 217 20 335 431 88 904 31 71 74145

5 59 318 513 97 679 781 86 889
150 617 754 66 877

47 858 75 928 65
48 91

483 552 746 918 65 150
87040 48 285 320 22 36 445
73 88051 125 85 222 67 322
395 419 so 576 86 616 40

984 86

855 69

75406 23 846 997

7 1043
968 97 72128 282 92 353 423

73245 79 546 94
b 77101 305 36 493 508 692 727 84 837 909 888005 101 64 81 85 394 424 533 683 753 874 900 79009 138 65 291

595 605 91 712 56 150
89309 21 447 81 662 838 978 817108 62 68 412 91 504 25 94 606

82022 172 218 80 307 442 44 72 647 707 83 813 42
7 24 S83007 200 76 78 96 115 79 247 341 64 407 638 61 79 702

847 934 41 90 84004 48 240 74 436 596 963 85023 153 92 373 94
86102 44 72 226 34 518 691 707 832 913 60

616 19 75 702 80 854 906 150
39 80 85 684 713 983 89053

90077 218 383 97 633 763 886 961 91031 289 300 593 752 817 25
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498 517 105 80 89 318 150 416 553 763 68 811 13
636 726 27 56 509 750 70 87 98 980 153
S 837016 97

43 14
89266 97 686 741 844 55 75 76

o 964 41083 150 112 150 51 200
42042 172 216 330 86 463 588 610

e
033 101 335 4 2 7 20 v96a 47016 71 216 373 92 556 65

5 123 60 300 290 353 535
205 302 40 440 1200 590

d 268 94 599 200 784 845 53118
64025 108 208 11 82 363 83 419 43 5

2 e 705 65 807 935
770 92 940 67 580900 liso 93

59308 492 93 965 654 718 92

13 92 608 731 8346 61076 268 85 389 486 672 710448 88 543 88 696 728 908 63222 310 43 86
57 65158 85 244 527 740 96767071 159 203 88 1150 393 584
952 69029 218 528 422 52486 8620000 3 160 7 252 444 97 580 806 37 972 71417 651 649 52 95

4 530 35 616 39 735 48 57 80
85 800 3 73006 368 150 78 488 752 806 917 28 74028 65 199al 604 18 20 89 731 71 52 555 64
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84 i 99 205 554 782 128030 43 126 82
e
420 50 586 73 660 93 845 132183 209 64

2 J O z
a

22

on

58
09z 888

e

2 8 OS
13602 101 36 206 26 498 501 708 76

48 160 465 989 670 95 893 187 156 300 904 h 76
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278 e ber e henS r 72 555 647 873 14110 205 398 774 82 S22 58 985
325 99 558 762 ſ811 33 932 9
520 905 69 140060 120 905 681 92 8i8
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I 545 722 39 200 8260 68 151 677 777 86 836
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729 300 88 802 153016 107 75 88 205 408 64 513 8hä 76 78 143 403 14 581 630 826 39 996 161226 27 607 84
150 42 46 200 75 734 57 89 33 1020109 83 169 209 353 517 725 808

21 69 97 920 80 163008 34 62 161 462 94 568 725 48 823 997 1341183
235 558 629 745 71 812 64 82 165025 235 301 88 502 67 602 56 721

86 207 20 4 371 4 2 2 9 50 6597 501 622 71 757 854 919 256 95 169070 132 427 564 90
91

170153 68 77 95 250 498 783 512 82 645 889 925 171224 814 249
172021 103 83 225 347 460 507 27 81 646 150 856 933 173143 338
517 80 678 905 93 174509 601 175052 163 83 566 626 701 6 37 55
845 75 85 939 56 99 17 6069 218 429 66 99 533 73 150 784 906 69
17 7128 150 281 332 554 40 666 94 728 62 923 43 92 178001 118 77
320 53 833 05 57 60 713 61 81 925 1739122 322 30
t 43 2 2 893 922n 159 235 479 534 50 90 94 300 623 34 77 1650 872 928 84
181097 114 22 39 206 48 444 518 801 38 937 182142 217 53 61 407
52 150 89 599 727 87 95 875 958 96 188214 45 86 408 22 63 502 624
l160 731 907 184024 48 104 47 79 267 411 518 610 29 31 185178 307
436 511 186024 218 404 81 535 645 91 712 150 806 36 187125 55
e e e hen n Lobe 105 e 208 0 8 0 el ar es
z

804 150 26 62 998

45 951 92016 150 99 111 203 9 21 150 314 69 78 408 676 715 30 87
838 80 933 41 45 93004 73 291 367 430 721 94512 55 88 618 8657 150
95009 50 245 772 846 96078 211 434 645 91 893 150 97009 80 1
430 650 735 62 844 90 950 96 98022 242 416 31 99 553 613 864 912
38 99055 64 149 72 305 28 42 493 688 733 822 66 91 925

106021 52 244 330 41 484 101088 345 406 12 62 83 5642 612 1
35 61 752 96 1601 102085 137 217 305 517 618 67 9834 103156 30
484 619 63 923 150 194010 239 40 473 529 30 36 96 661 92 710 55
912 105041 165 70 73 398 150 497 6538 79 640 715 865 924 1
166079 107 26 297 458 661 346 75 93 a31 107011 120 79 217 50 3
90 480 573 695 781 917 837 108017 100 202 29 389 570 623 736 55 805
14 82 93 914 199027 66 428 33 660 770 959

I110083 225 63 410 570 92 613 77 94 745 998 111305 48 476 94

521 27 830 955 475 392
551 628 51

42 511 621 95 897 936 119147 77 2

54 55 600 50 62 729 840 47

127021 56 110 20 228 68 389 481 575 760 941451 69 99 532 50 636 58 710 61 852 85 97 970 129109 65 90
50 54 521 739 946

130450 72 613 712 200 97 817 31 a t
85 764 862 132032 150 246 308 419 578
130 64 239 365 525 615 93 781 134050 429 15
717 150 94 847 925 136352 505 993 186111 22 219 36 4684 714 828 47 53 909 30 137009 32 248 318 419 89 607 9 18 740
188026 51 98 268 423 401 42 57 76 663 866 970 189011 101 3 28
239 577 81 i60 98 404 18 56 511 16 48 969

140415 670 706 885 919 1150 29 58 i 141015 45 54 61 408150 75 712 39 300 46 150 42 46 93 811 911 49 re 142144 348
403 73 532 74 699 707 61 148081 93 114 212 321 466 615 45 841 950

54 144196 298 318 70 417 70 530 42 150 614 41 867 84 145041 58 7
255 303 519 809 76 903 146237 68 77 426 59 655 767 85873 147071
201 636 58 775 915 148028 100 272 410 200 22 546 67 780 840 559 88 149211 450 506 7 88 608 45 49 814 29

156043 95 223 783 368 426 583 818 65 963 151115 39 41 55 209 20
321 67 718 69 866 85 969 152001 24 131 48 76 226 362 70 83 463 794
153136 431 566 689 892 971 154013 152 58 61 447 511 20 57 85 628
78 716 36 806 9 61 979 165036 489 695 707 12 15 38 57 67 925 186171395 466 540 895 157 138 259 69 150 360 64 419 595 672 702 862 945

82 90 158079 334 434 574 664 751 859 73 800 963 64 69 1659021 8
1ö6 312 419 50 160 552 627 38 59 706 878

160087 214 200 85 330 39 66 500 30 77 665 715 65 880 907 30
161349 426 571 99 755 809 35 97 150 930 70 162256 89 321 73 432
150 545 669 704 6 88 923 46 163105 45 46 349 46 97 435 46 57 527

685 96 719 164043 55 96 325 405 26 44 65 521 600 74 895 909 165038
221 45 85 582 706 67 934 166308 400 56 98 515 29 77 661 718 841 917
157029 125 288 315 553 68 632 55 831 168044 i85 231 46 341 47 487
ren s 157 76 6000 91 219 314 38 150 58 490 574 616

170235 18 391 423 52 66 94 556 61 150 700 71 813 75 965 171085
220 388 558 708 33 901 172662 41 210 363 412 58 519 97 617 811 93617 3060 160 97 434 ſ45000 82 987 632 701 872 17 4129 55 251
409 26 507 43 612 981 17 5240 50 346 51 469 81 91 512 52 61 785 S
170097 116 33 82 92 254 401 74 86 7391 874 9241 65 177162 76 285
511 616 721 903 26 178026 36 152 72 150 80 348 150 64 529 55 66
792 876 919 179027 135 45 58 313 470 553 65 605 10 20 716 43 835186466 552 688 766 980 1851054 79 98 250 349 58 87 4
681 730 41820601 64 86 264 78 315 74 425 41 523 640 723
182093 149 294 427 86 700 54 888 94 996 184106 13
6 9 68 566 601 43 86 720 88 85 94 96 858 921 44 185093
433 150 58 651 704 825 98 924 34 39 94 186146 242 324 46
854 56 95 150 999 I 7069 142 54 24173 317 77 80 506 28
12 17 778 883 66 58 921 32 56 150
160 69 653 86 702 31 862 963 189098 134 335 500 809 14 80
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Norddentſcher Lloyd in Bremen
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der Dampfer

ber NewYork und Baltimore Linien

a e m mmTra ve Bremen 2 Nov 6 Uhr nachm in BremerhafenSchiffahrt S Five Zremen u m Uhr e von Je 3Schiffsbewegung der Poſtdam iffe de Lahn remen m von oAmerikaniſchen k da Werra New 29 Okt 11 Uhr vorm in New York
Suevia von New am 30 Okt Aller New ork 2 Nov 6 nachm in New NorkYork in HamburgTeutonig am 30 Ott von St Thomas nach burg Eider New 28 Okt 7 Uhr nachm von Sonthampton
Wuotan am 31 Okt von St Thomas nach Hamburg Saale NewYork 1 Nov 9 Uhr vorm von Southampton
Albingig von Hamburg am 31 Okt in St m Fulda NewYork 3 Nov a von Bremerhafen
VBavarta von Hamburg nach St Thomas am 31 Okt Donau Bremen 24 Okt von Baltimoreweitergegangen Wieland am 1 Nov von NewYork na ermann Bremen 31 Okt 2 von Baltimoregen Saxonia von Hamburg am 1 Nop hein Baltimore 30 Okt 2 in Baltimoregetroffen Rugia von NewYork am 2 Nov in burg an men Amerlkka Balttmore 24 Okt a von Bremerhafen

o t am 2 Nov von New York nach egangen da tn Baltimiore 1 Nov e Dover paſſirt
c un er Wenn e Da der Brafil und La Plata Linten

Slavonia am 3 Nov von nach New 2 Nov in Antwerpenr Fort Thomas am 3 Nov in
am o von New Stettin egangenon e äh 3 re e 4 ger Dover

e w arn 5 in Hamburgz othia von Stettin am 90 Dtt
rnia von Hamburg am 2 Nov in KRewvon Hamburg am 2 Nov in JeSorrento

Rhaetig von Hamburg am 2 Rovp

atte urt
Kr Fr Wil ntwerpen BremenWien Vigo Antwerpen Bremen

h to Lav
rraddurg La
er lin Liſſabon

Bremen

Vige S Brewen

ien
lata

26 Okt von Bahia
Nov von Liſſabon
Oktt von Buenos Aires

in Montevideo

in Montevideo

2

25
28 Okt
22 Okt in Bahia
31 Okt

2 Nov Las
3 Nov von Vigo

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

mas paſſ

der Linten nach Oſt Aſten und Auſtralten
Braunſchwei Bremen 3 Nov von SouthanmtptonNeckar v Bremen 27 Okt in Hongkong
Preußen Oſt Aſien 3 Nov in Port SaidHohenzollern Bremen 2 Nov in Bremerhafenohenſtaufen Bremen 3 Nov in Colomboürn berg Auſtralien 24 Okt in AdelaideHabsburg Auſtralten 28 Okt in AdenSalier Auſtralien 3 Nov von Antwerpen

çd4e qcoo

London 7 Nov
der Ausreiſe Madeira paſſirt

O Nicht der jetzt ſo ſehr beliebten marktſchreieriſchen Reklame
ſondern ihrer anerkannt vorzüglichen Wirkſamkeit verdanken
die unter amtlicher Controle gewonnenen u Wies
bnadener Kochbrohnnen GQueliproduete Quellsulz
und Fastilien h ihren Ruf Dieſe vpn den Herren
Aerzten als beſte und wirkungsvollſte Mittel zur Be
ſeitigung von Heiſerkeit Catarrhen Huſten z em
vpfohlene Mittel ſind i d Apoth Minerala u Drog Hdlgn
käuflich per Glas 2 und Schachtel 1

Der Union Dampfer Mexikan hat heute auf
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